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2 AUS DEM GEMEINDEAMT

TREFFPUNKT              
LENGENFELD

Die Umbau-Entscheidungsträger. Baumeister Ing. Franz Anton Nicht,
Mag. arch. Thomas Tauber, GGR DI Jürgen Meier von der ÖVP Lengenfeld und
Vorstand des Ausschusses Gemeindebetriebe, DI Richard Zeitlhuber, Bürgermeister
Ing. Christian Kopetzky, Di Helmut Stefan Haiden (von links) waren die
Entscheidungsträger beim Umbau bzw. der Erweiterung der Volksschule und des
Kindergartens. Als Siegerprojekt wurde in Abwägung aller Kriterien der Entwurf der
Ziviltechniker Ges.m.b.H Göblarchitektur ausgewählt. Foto: Dorothea Anderl
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Einstimmige Entscheidung
Beim Architektenwettbewerb zum

Umbau bzw. zur Erweiterung der
Volksschule und des Kindergartens
haben drei Firmen teilgenommen
und ihre Pläne und Entwürfe
anonym abgegeben. 

Nach der Bürgerbeteiligung am
21. Mai 2017 über die Umgestaltung
der Volksschule und der anliegen-
den Gebäude wurde in einer nicht
öffentlichen Sitzung unter Einbe-
ziehung der Bürgerwünsche -
immerhin haben 139 Personen am
Abstimmungs-Sonntag ihre Mei-

nung mittels Stimmabgabe kundge-
tan - das Siegerprojekt ermittelt.
Auch die Schul- und Kindergarten-
leitung war bei der Entscheidung
mit eingebunden. 

Bürgermeister Christian Kopetzky
hat bereits Kontakte zu den zustän-
digen Stellen für Förderungen auf-
genommen. 

Da es sich um erforderliche, aner-
kannte Investitionen für Generatio-
nen handelt, wurde seitens der
Landesregierung bereits Unterstüt-
zung zugesagt. 

Parteienverkehr
MO, DI, DO, FR 8 - 12 Uhr DI 17 - 19 Uhr
Bürgermeister

Ing. Christian Kopetzky
Dienstag 10 - 12 Uhr / 17 - 19 Uhr
Vizebürgermeister

Ing. Ernst Thaller
Freitag 9 - 12 Uhr

Um telefonische Vereinbarung
( 2365) wird gebeten!

Anderl Dorothea
 0676/841881200

Hinterecker Gerhard
 0676/84188111

Janka Claudia
0676/841881220

Loimayer Anita
0676/841881210

Resch Roland
0676/84188115

Steinmassl Reinhard
 0676/841881230

Winkler Franz 
 0676/84188112

Kompetent. Janka Claudia hat die
Gemeindedienstprüfung für den
Rechnungs- (Buchhaltungs-)dienst
und den Gehobenen Verwaltungs-
dienst (Verwendungsgruppe VI)
bestanden. Wir gratulieren herzlich!

Foto: privat

Rechtsvorrang beachten !
In der Ziegelofengasse/Kreuzung

Erich Holtzer Straße/Leopold Figl
Straße den rechtskommenden
Autofahrer beachten! Auch hier gilt
die Straßenverkehrsordnung. 
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Lengenfeld ist eine wachsende
Gemeinde. Durch geordneten Zu-
zug ist der Bestand der Markt-
gemeinde gesichert.

Die Baulandwidmung im „Ried-
enweg“ wurde vom Amt der NÖ
Landesregierung Abteilung Raum-
ordnung bewilligt und der Grund-
ankauf bzw. -verkauf von der
Landesregierung genehmigt.

Somit ist gewährleistet, dass
Lengenfeld wächst und die
Einwohnerzahl ist wichtig für die
Ermittlung der Ertragsanteile, einer
wesentlichen Einnahmequelle der
Marktgemeinde.

Natürlich ist die Infrastruktur im
gleichen Schritt auszubauen bzw. zu
erhalten. Darunter verstehe ich die
Versorgung mit Trinkwasser ebenso,
wie ein Angebot von Freizeitein-
richtungen und Vereinstätigkeit,
aber auch die Sicherstellung der
Kinderbetreuung. Diese wurde in
der Vergangenheit etwas stiefmüt-
terlich behandelt. 

Nach mehreren Beanstandungen
und Aufforderungen durch die
zuständigen Behörden ist es daher
unabdingbar, den Kindergarten mit
einer vollständigen dritten Gruppe
auszustatten, die Volksschule für die
zeitgemäße Gestaltung des Unter-
richts mit zusätzlichen Räumen aus-
zurüsten und die Räume für eine
schulische Nachmittagsbetreuung,
die in unzureichenden, nicht für den
Dauerbetrieb bewilligungsfähigen

Räumen untergebracht ist, zu errich-
ten. 

Die dritte Kindergartengruppe im
Container muss ab 2020 geschlos-
sen werden, ebenso die schulische
Nachmittagsbetreuung. Spätestens
per 1. Jänner 2018 sind alle öffent-
lich zugänglichen Gebäude barriere-
frei zu erschließen. Somit ist das
Projekt „Campus“ daher eine
Notwendigkeit. Es wurde das best-
geeignete, nicht das teuerste Projekt
ausgewählt. Von den zuständigen
Stellen wurden bereits Förderzu-
sagen getätigt, da es sich um erfor-
derliche, anerkannte Investitionen
handelt.   

Die Verlängerung der Annagasse
steht vor der Fertigstellung, eine
Geschwindigkeitsbeschränkung zur
Verkehrsberuhigung in der Auberg-
gasse wurde beschlossen, weitere
Verkehrsmaßnahmen werden fol-
gen. Die Erweiterung des Baulandes
„Betriebsgebiet“ läuft auf vollen
Touren, dadurch können Arbeits-
plätze geschaffen und Einnahmen
lukriert werden. Die Arbeiten in der
Johannesgasse und im Kollerweg
wurden abgeschlossen. 

Die nächsten anstehenden
Arbeiten sind die Errichtung von
Kanal- und Wasserleitung im
„Riedenweg“, die Errichtung eines
Rückhaltebeckens nördlich des
Betriebsgebietes, sowie Untersu-
chungen und Ausarbeitung von
Maßnahmen zum Schutz vor

Starkregenereignissen. Ebenso muss
eine Trinkwasseraufbereitungsan-
lage installiert werden, und es
erfolgt die Planung eines dritten
Trinkwasserhochbehälters südlich
der Gemeinde, wie auch das
Erwirken einer Bewilligung der
Nutzwasserentnahmestelle in der
Blauensteinerstraße, …

Voll Freude kann ich Frau Claudia
Janka zur bestandenen Dienstprü-
fung gratulieren. 

Abschließend wünsche ich Ihnen,
werte MitbürgerInnen, vor allem
Gesundheit sowie Zufriedenheit in
einem lebenswerten Lengenfeld.
Ihr Bürgermeister 

AUS DEM GEMEINDEAMT 3

Unser  LengenfeldUnser  Lengenfeld Bürgermeister Ing. Christian Kopetzky

TREFFPUNKT              
LENGENFELD

Letzter Feinschliff in
der Johannesgasse
und Kollerweg

Die letzten Arbeiten standen vor
dem Abschluss. Details wurden sei-
tens Bürgermeister Christian Ko-
petzky mit den Verantwortlichen
vor Ort noch durchbesprochen.
Ende Juni war es dann auch plan-
mäßig soweit: Die Asphaltdecke in
der Johannesgasse und im
Kollerweg wurde aufgebracht. Die
umfangreichen Bauarbeiten bis
zum Kollerweg 20 sind nun abge-
schlossen. 

Kontrollgang vor Asphaltdecke. Letzte Besprechung zu den Ab-
schlussarbeiten im Kollerweg: Bürgermeister Kopetzky, Ing. Hermann Schrabauer
und Polier Franz Trondl mit Arbeitern der Firma Schütz (von rechts).     Foto: D. Anderl
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Gemeinsam sicher. Herbert Goldnagl, Gernot Bitter-
mann, Christian Kopetzky, Christoph Konicek und Heinrich
Rohringer ziehen an einem Sicherheitsstrang.     Foto: D. Anderl

TREFFPUNKT              
LENGENFELD

4 SICHERES WOHNEN - WERBUNG

Über Einladung der Marktge-
meinde Lengenfeld fand Anfang
Juni eine Infoveranstaltung zum
Projekt GEMEINSAM.SICHER in
Österreich statt. Bezirksinspektor
Herbert Goldnagl informierte die
LengenfelderInnen über dieses Pro-
jekt. Sein Kollege Heinrich Rohringer
von der Polizeiinspektion Langen-
lois beriet die Gäste in Sachen
Eigenheim-Schutz. Abteilungsin-

spektor Gernot Bittermann gab
anschließend einen Überblick über
die Kriminalitätsentwicklung.

Maßnahmen gegen 
ungebetene Gäste

Das Zuhause ist der Rückzugsort,
an dem wir uns geborgen und vor
allem sicher fühlen – nur so können
wir es wirklich genießen. 

Weist Ihr Heim sicherheitstechni-
sche Schwachstellen auf, können Sie

es mit einfachen Maßnahmen vor
ungebetenen Gästen schützen. Das
Land Niederösterreich unterstützt
Sie dabei mit einem Zuschuss.

Jetzt Förderung sichern
Konkret wird der Einbau von Si-

cherheitseingangstüren und Alarm-
anlagen bei Eigenheimen (Ein- oder
Zweifamilienhäusern bzw. Reihen-
häusern) und Wohnungen in Mehr-
familienhäusern gefördert. 

www.pittel.at

Handelstraße 2, 3130 Herzogenburg
Tel.: 050 828 - 3100

herzogenburg@pittel.at

Pittel+Brausewetter

„Ihr Partner für jede Auftragsgröße“

Hochbau • Tiefbau • Industriebau
Straßenbau • Brückenbau • Golfplatzbau

Die Förderung im Detail
Das Land Niederösterreich unterstützt Sie mit einem
einmaligen, nicht rückzahlbaren Zuschuss in der
Höhe von 30 Prozent der Investitionskosten, maxi-
mal jedoch in nachstehend genannter Höhe.

Mechanischer Schutz
Sicherheitseingangstur̈en (Widerstandsklasse von
mindestens 3) werden mit bis zu 1.000 Euro geför-
dert. (Bei Eigenheimen muss ein Gesamtschutz
gegeben sein.)
Elektronischer Schutz
Alarmanlagen werden mit bis zu 1.000 € gefördert.
Den Antrag können Sie innerhalb von sechs
Monaten ab dem Einbau der Einbruchschutzmaß-
nahme online unter www.noe.gv.at/sichereswoh-
nen-antrag stellen.

Sie sind gerade dabei, Ihr neues Domizil zu planen
oder wollen dieses in den nächsten Jahren auf den
neuesten Sicherheits-Stand bringen? Sie können
seit 1. April 2017 auf das Land Niederösterreich zäh-
len. Die Förderung für Sicheres Wohnen ist bis 31.
Dezember 2018 garantiert. Alle Informationen und
mehr Details zur Förderung erhalten Sie unter
www.noe.gv.at oder bei der NÖ Wohnbau-Hotline
unter 02742/22133.

GEMEINSAM.SICHER: Zuschuss für Ihr sicheres Zuhause
Niederösterreich fördert Einbruchschutzmaßnahmen
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Kleine Schritte, große Wirkung

TREFFPUNKT              
LENGENFELD

Schritt für Schritt gibt es immer
wieder Veränderungen am Pranger-
platz. Eine umfangreiche Umge-
staltung wäre jedoch zu kostenin-
tensiv gewesen. 

Die Pflasterung des Sitzplatzes
wurde von Erich Kopetzky kostenlos
übernommen, die Materialkosten
großteils mit einer Spende von 500 €
vom „Aktiven Lengenfeld“ unter
Obmann Gerhard Hufnagl getragen.

Nächstes Jahr möchte der
Ausschuss für Kultur & Fremden-
verkehr mit Obfrau Barbara Haus-
wirth eine weitere Bepflanzung
mit winterharten Blühstauden vor-
nehmen. 

Danke an dieser Stelle allen Mit-
wirkenden für die gestalterischen
Maßnahmen, die zeigen, dass man
auch mit kleinen Schritten große
Wirkung erzielen kann.  

Prangerplatz neu. Gemeindearbeiter Reinhard Steinmassl, Thomas Gruber,
Barbara Hauswirth (Vorsitzende Ausschuss Kultur & Fremdenverkehr), Pflasterer
Erich Kopetzky und Aktives Lengenfeld-Obmann  Gerhard Hufnagl 
(v. l.) freuen sich über ein weiteres kleines Schmuckstück im Ort.     Foto: Leneis/NÖN 

Sicherheitspartner in
Lengenfeld gesucht

Um die Sicherheitsstruktur in
unserer Gemeinde zu verdichten
sind neben dem Koordinator
und dem Sicherheitsbeauftrag-
ten auf Bezirksebene und dem
Sicherheitsgemeinderat weitere
ortsansässige „Sicherheitspart-
ner“ notwendig, die Interesse
am Mitgestalten von Sicherheit
haben. Sie sollen durch die Wei-
tergabe von Präventionsinfor-
mationen an die Mitbürger-
Innen als Multiplikatoren fungie-
ren und zur Sensibilisierung der
Bevölkerung in Fragen der Ver-
brechensvorbeugung beitragen.
Wenn Sie Interesse für diese
ehrenamtliche Tätigkeit haben,
melden Sie sich bitte entweder  
im Gemeindeamt (persönlich
oder  02719/2365),
beim Sicherheitsgemeinderat
Christoph Konicek (persönlich
oder (0664/37 65 068) oder
bei der Polizeiinspektion
Langenlois ( 059133 3444-
100) - denn: „Sicherheit geht alle
an!“ 
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TREFFPUNKT              
LENGENFELD

6 ENGAGIERTES LENGENFELD - WERBUNG

Seitens der Marktgemeinde Lengenfeld wurden
heuer  ein Pfarrkirchenrat und ein Pfarrgemeinderat
nominiert. Josef Resch (Pfarrkirchenrat) und Franz
Willner,  (Pfarrgemeinderat) sind seit 2014 offizielle
Vorstände der genannten Gremien und seit 1997 in der
Pfarre höchst engagiert.

Besonders während der zeitaufwendigen zweijähri-
gen Renovierungsarbeiten der Pfarrkirche  konnten sie
sich hier besonders einbringen. Josef Resch gehörte als
Bautechniker dem Renovierungskomitee an. In den
Sitzungen der beiden Organisationen werden wichtige
organisatorische Abläufe betreffend der Feste im
Jahreskreis besprochen. Ostern, Erstkommunion,
Fronleichnam, Wallfahrt nach Maria Langegg,
Erntedankfest und Weihnachten gehören hier zu den
wichtigsten Eckpunkten. 

Kirchenputz, Instandhaltungsarbeiten in der Kirche,
Pfarrkaffee und Agapen fallen ebenfalls in den Bereich
ihrer Tätigkeiten. 

Im Pfarrkirchenrat sind zusätzlich Entscheidungen
bezüglich der Finanzen der Pfarre, Pfarrgründe und
Pfarrpfründe zu tätigen. Josef Resch ist seit seinen
Jugendjahren auch im Sportclub Lengenfeld unterstüt-
zend tätig, Franz Willner bei der Feuerwehr Lengenfeld
engagiert.

Vizebürgermeister Ernst Thaller gratulierte den
Besten Freiwilligen des Jahres 2017 aus Lengenfeld
anlässlich der BIOEM in Groß Schönau. 

beste Freiwillige ‘17
Resch und Willner

3541 Priel Nr. 19              

www.abHOFBauer.at

jeden Freitag 12.30 bis 14.00 Uhr

Parkplatz RAIKA

    

tz RAIKAplakarP

g 12.30 bis 14.00 Uhreitarjeden F

bHOFBauer.awww

. 19            3541 Priel Nr3541 Priel Nr. 19              

tz RAIKA

g 12.30 bis 14.00 Uhr

t.abHOFBauer

Ehrensache Ehrenamt. Vizebürgermeister   Ernst
Thaller, Landesrätin Barbara Schwarz, Josef Resch, Franz
Willner und die Obfrau der NÖ Dorf- und Stadterneuerung
Maria Forstner (v. l.). Foto: zVG

A-3107 St. Pölten, Austinstraße 43-45
Tel. 02742 / 3615 37 - o�ce@zwettler-tiefbau.at

www.noevers.at

WIR SCHAFFEN DAS.

Niederösterreichische
Versicherung AG
3500 Krems | Ringstraße 12

Martin Krenn 0664/80 109 5829
Christian Eilenberger 0664/80 109 5036
Alexander Nastl 0664/80 109 5199
Adolf Fuchs 0664/80 109 5055
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TREFFPUNKT              
LENGENFELDINFOBOX GEMEINDE

Viele Hände gegen Unrat.
„Machen wir unseren Ort sauber!“ -
Unter diesem Motto wurde die
Aktion „Stopp Littering" trotz regne-
rischem Wetter unter Beteiligung
freiwilliger Helfer wieder in
Lengenfeld durchgeführt. Circa 25
Personen aus den hiesigen Vereinen
und auch private Gruppen schlossen
sich der Aktion des „Aktiven
Lengenfeld“ an. Mit Warnwesten
und Müllsäcken ausgestattet, wurde
die Umgebung von Lengenfeld von
weggeworfenem Unrat befreit.  Die
Aktion dürfte nun bereits Wirkung
zeigen, denn der Müllberg von 300
kg im Vorjahr wurde heuer nicht
erreicht. Die Gemeinde Lengenfeld
lud nach der Säuberungsaktion zur
Jause ein. 

Hunde im Gemeindeamt melden.
Wir ersuchen alle Hundebesitzer
jede Änderung betreffend Hunde-
haltung  laufend im Gemeindeamt
zu melden.  Tierpass mit Chipnum-
mer mitbringen! Achtung! Eine
Chipregistrierung beim Tierarzt
ersetzt nicht die Anmeldung des
Hundes im Gemeindeamt. Wenn Sie
sich einen Hund anschaffen, bitte im
Gemeindeamt die Hundemarke
abholen und den Hund registrieren
lassen!

Vorsicht bei Erdgasleitungen.
Die Firma Gas Connect Austria hat
Richtlinien für sicheres Arbeiten

festgelegt. Sie beinhaltet Maßnah-
men für Personen, die Arbeiten pla-
nen und durchführen, um Schäden
an den Erdgasleitungen zu vermei-
den. Gas Connect Austria transpor-
tiert in ihren Leitungen Erdgas mit
einem Druck von bis zu 90 bar. Eine
Beschädigung kann schwerwiegen-
de Folgen für Sie und die Um-
gebung haben. Befolgen Sie daher
strikt die besonderen Sicherheits-
vorschriften. Richtlinien von Gas
Connect Austria liegen für Firmen
und Private im Gemeindeamt zur
Ausgabe bereit. 

Elektronische Amtstafel. Mit
einem Klick finden Sie alles Wissens-
werte auf der Amtstafel der Gemein-
dehomepage: www.lengenfeld.gv.at.
Kundmachungen, Bürgerbegutach-
tungen, Protokolle der Gemeinde-
ratssitzungen, den Bericht der
Energiebuchhaltung, Begräbnisse...

Mutterberatung nutzen! Die
Mutterberatungsstelle kann von
allen Müttern mit Kindern bis zum
vollendeten 6. Lebensjahr kostenlos
in Anspruch genommen werden. Die
Gemeindevertretung würde sich
freuen, wenn Sie dieses kostenlose
Service der Marktgemeinde in
Anspruch nehmen.  OA Dr. Juliane
Hassan und Schwester Silvia erwar-
ten Sie am 5. September, 3. Oktober,
7. November und 5. Dezember. Die
Mutterberatung erfolgt in der

Ordination von Dr. Rainer Ludham-
mer im Feuerwehrhaus. (Terminän-
derungen vorbehalten, keine An-
meldung erforderlich).

Zahnpflege bei Säuglingen &
Kleinkindern. Seit 2008 besuchen
ZahngesundheitserzieherInnen vom
Projekt Apollonia 2020 Mutterbera-
tungsstellen in ganz Niederöster-
reich. Sie informieren die Eltern über
die optimale Zahnpflege bei
Säuglingen und Kleinkindern. Die
Zahnpflege soll ja bereits mit dem
ersten Milchzahn beginnen und ist
für die Gesundheit der Zähne sehr
wichtig. Bis zum Volksschulalter ist
das Nachputzen der Zähne durch
die Eltern notwendig. Die
Zahngesundheitserzieherin ist  am
5. September 2017 bei der
Mutterberatung   für Sie da.

Adventfenster 2017. Der Verein
„Aktives Lengenfeld“ wird auch
heuer wieder diese Aktion mit Ihrer
Mithilfe organisieren. Wenn auch
Sie mit einem „Adventfenster“ einen
karitativen Zweck im Ort unterstüt-
zen wollen, melden Sie sich bitte bei
Obmann Gerhard Hufnagl
(0676/4901560) oder in der Ge-
meinde, die diese Aktion ebenfalls
unterstützt. Kontaktperson ist  Do-
rothea Anderl. Die Spenden sollen
wieder in Lengenfeld vergeben wer-
den. Sie erfahren rechtzeitig, wen
der Verein unterstützen möchte. 

Foto: Walter Berger

TREFFPUNKT              
LENGENFELD
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Spende Blut, rette Leben. Bürgermeister Christian
Kopetzky, Irene Galle vom Roten Kreuz, Rekord-Blutspender
Alfred Mayer, Sonja Ettenauer, Obfrau der Frauenbewegung
und der Organisator Josef Riss (v. l.).         Foto: Dorothea  Anderl 

Gesund am Arbeitsplatz. Dieses Team möchte die-
sen  für alle Gemeindebediensteten gesund gestalten und
erhalten. Von links: Dorothea Anderl (interne BGF-
Projektleitung), Mag. Ingeborg Bauer (Beraterin von „Tut
gut)“, die Gemeinde- Führungskräfte Vizebürgermeister Ing.
Ernst Thaller, Bürgermeister Ing. Christian Kopetzky sowie
Anita Loimayer und Elisabeth Zierlinger (interne BGF-
Projektleitung Stellvertreterin)   Foto: Gemeinde

TREFFPUNKT              
LENGENFELD

8  GEMEINDE-INFO - BLUTSPENDE-AKTION    

Fast 90 Personen nahmen im Mai die Gelegenheit
wahr, bei der Blutspendenaktion des USC Lengenfeld,
organisiert von Josef Riss,  wieder Leben zu retten. Die
Frauenbewegung übernahm die Verköstigung der
Spender. Anlässlich dieser Blutspendenaktion wurde
der Lengenfelder Alfred Mayer für seine jahrelange
Bereitschaft zum Blutspenden ausgezeichnet. Mit 125
Blutspenden hat er bereits das  zehnfache  Blutvolumen
seines Körpers gespendet, um Leben zu retten. Mayer:
„Begonnen habe ich damit bereits bei der Ableistung
meines Präsenzdienstes beim Bundesheer!“ Für diesen
Verdienst erhielt er die „Goldene Ehrennadel“ des
Roten Kreuzes verliehen. Bürgermeister Kopetzky und
Irene Galle vom Roten Kreuz (Bild) gratulierten herzlich. 

Betriebliche Gesundheitsförderung umfasst alle
Maßnahmen von ArbeitgeberInnen und der Gesell-
schaft zur Verbesserung von Gesundheit und Wohlbe-
finden am Arbeitsplatz. Dabei bestimmen drei Faktoren
durch ihre Wechselwirkung  die Gesundheit der Mit-
arbeiterInnen: die Arbeitsbelastung, die vorhandenen
gesundheitlichen Ressourcen sowie das soziale Klima
im Unternehmen.

Dies ist die allgemeine Definition zur betrieblichen
Gesundheitsförderung in einem Betrieb. 

Der Gemeinderat hat sich im Vorjahr dazu entschlos-
sen, dieses Zweijahresprojekt für die Bediensteten der
Marktgemeinde durchzuführen. In einer Kick-off-
Veranstaltung wurde das Projekt den Bediensteten vor-
gestellt, in Gesundheitsgesprächen der Ist-Stand und
eine Bedarfserhebung durchgeführt. 

In einem Zusammenführungsworkshop im August
wurde dann von allen 15 MitarbeiterInnen des Ge-
meindeamtes, des Bauhofes, des Kindergartens und
der Volksschule ein Maßnahmenkatalog erarbeitet. Ein
Jahr lang wird daran gearbeitet werden, die Verbesse-
rungsvorschläge der Mitarbeiter unter Mithilfe dieser
umzusetzen. Was kostet das?  Der Aufwand des
Prozesses – inklusive der Betreuung durch die externe
Beraterin wird zur Gänze von „Tut gut“ getragen. Die
Kosten für die Umsetzung der Maßnahmen werden
anschließend von der Gemeinde selbst getragen. 

Alfred Mayer: 125 Mal
am Blutspende-Tropf 

Zweijahresprojekt:
Gesunder Arbeitsplatz  

Hausnummerntafeln bestellen
Wenn Ihre Hausnummerntafel aus Email 200 x 170,
blau,  bereits unansehnlich geworden ist, kann sie
über die Gemeinde neu bestellt werden. Kosten-
punkt circa 40 Euro. Info in der Gemeindestube
(02719/2365.
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Für die Zukunft gerüstet. Bürgermeister Ing. Christian Kopetzky,
Christoph Leidenfrost,  Schulleiterin Regina Zeindl-Steiner, Vizebürgermeister Ing.
Ernst Thaller und Michael Rea von der Raiffeisenbank Langenlois überbrachten die
Geräte.          Foto: Dorothea  Anderl 

MIT WEITBLICK        
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In der Gemeinderatssitzung im
März wurde für die Volksschule ein
budgetärer Rahmen von 12.000 €
für diverse Anschaffungen beschlos-
sen. Unter anderem wurden Beamer
für jede Klasse und Notebooks an-
geschafft. 

Als großzügiger Sponsor erwies
sich dabei die Raika Lengenfeld.
Bürgermeister Ing. Christian Kopetz-
ky, Vizebürgermeister Reg. Rat Ing.

Ernst Thaller, Michael Rea, Assistent
der Geschäftsleitung und Christoph
Leidenfrost von der Lengenfelder
RAIKA-Filiale stellten sich bei der
Schulleiterin, Dipl.-Päd. Regina
Zeindl-Steiner, mit den brandneuen
Geräten ein. 

In Zukunft können die  Kinder mit
den Laptops im Unterricht in den
Genuss der EDV-Welt kommen.
Sehr zu Freude der Kinder!

EDV in der Volksschule nun
auf dem neuestem Stand 

Gemeindepolitik -
was ist das ?

Bürgermeister Ing. Christian Kopetzky
mit seinem „Kollegen“ Christopher
Tremmel und „Vizebürgermeisterin“
Maja Schwarzinger nach der Wahl in
der 3. Klasse Volksschule.    Foto: D. Anderl

Die dritte Klasse Volksschule mit
Klassenlehrerin Kristin Schaffer
besuchte Bürgermeister Christian
Kopetzky im Juni im Rathaus. Auf
dem Lehrplan stand „Gemeinde-
politik“.

Was lag da näher, als sich das
Gemeindeamt von innen anzuse-
hen? Der Ortschef stand Rede und
Antwort. Bürgermeister Kopetzky
nahm die Gelegenheit wahr, den
Kindern auch die Pläne zum Umbau
der Volksschule zu erörtern.
Spannend wurde es, als eine Wahl
anstand. Die Kinder wählten aus
ihren Reihen einen „Bürgermeister“
bzw. seinen/ihren Stellvertreter,
natürlich ganz geheim mit
Stimmzettel, Auszählung usw.

Am Ende wurde Christopher
Tremmel mit knappem Vorsprung
zum „Bürgermeister“ und Maja
Schwarzinger zu seiner „Stellver-
treterin“ gewählt.  
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Im Mai wurde im Zuge der Floria-
nimesse der Transporter MTF - ein
Volkswagen T6 mit Allradantrieb
und langem Radstand - offiziell und
feierlich vom Feuerwehrkuraten
Pfarrer Mag. Robert Bednarski
gesegnet.

Dieses Fahrzeug wurde großteils
von der Feuerwehr Lengenfeld
finanziert, die Gemeinde und das
Land NÖ leisteten einen Zuschuss.
Karin Schwarzinger fungierte als

Patin des Allroundfahrzeuges.
Begleitet von der Trachtenkapelle
unter der Leitung von Otto
Schwarzinger, marschierte der Zug
dann zum Feuerwehrhaus, wo noch
ein gemütliches Beisammensein
angesagt war. Bürgermeister Ing.
Christian Kopetzky bedankte sich
bei der Feuerwehr Lengenfeld,
besonders bei Kommandant Markus
Hoffmann, für die gute Zusammen-
arbeit.

TREFFPUNKT              
LENGENFELD

10 FF LENGENFELD 

Neues MTF
für FF Lengenfeld.
Kommandant Markus Hoff-
mann, Bürgermeister Christian
Kopetzky, Adolf Kniewallner,
Walter Czerwenka, die Patin
Karin Schwarzinger, Andreas
Schwarzinger und Feuerwehr-
kurator Pfarrer Robert Bed-
narski (von links) bei der
Segnung des MTF-Transpor-
ters. Foto: Dorothea Anderl

Brandneues FF-GefährtBitte umUnterstützung ! 
Dieser Ausgabe des „Treffpunkt
Lengenfeld“ liegt ein Zahlschein
für einen freiwilligen Unkosten-
beitrag bei. Wir danken schon
jetzt im Voraus für Ihre wertvolle
Unterstützung! 
Dadurch sind wir in der Lage, die
Gemeindezeitung  weiterhin in
gewohntem Umfang und be-
währter Gestaltung herzustellen.
Wir werden auch künftig mit
großem Engagement bemüht
sein, Sie ausführlich über unser
Gemeindegeschehen dreimal im
Jahr zu informieren. 
Haben Sie eine Auszeichnung
erhalten? Können wir über einen
besonderen Erfolg berichten?
Dann setzen Sie sich bitte mit
dem Gemeindeamt Kontaktper-
son Öffentlichkeitsarbeit Doro-
thea Anderl  02719/2365-12 in
Verbindung. 
Die nächste Ausgabe unserer
Gemeindezeitung „Treffpunkt
Lengenfeld“ erscheint kurz vor
Weihnachten Mitte Dezember
2017. 

Zypern-Reise
Elfriede Graf leitete wieder die
alljährliche Pensionistenreise,
die im April  eine Woche nach
Zypern führte. Circa fünfzig
Personen nahmen daran teil,
eine kleine Gruppe davon auch
aus der Gemeinde Lengenfeld.
Die Teilnehmer zeigten sich  von
der schönen Reise begeistert. 

Heißes Feuerwehrfest

Perfekt organisiert. Kommandant Markus Hoffmann und sein Stellvertreter
Stefan Penz (ganz links) mit einigen der über 300 Helfer, die das Gelingen des FF-
Events 2017 erst möglich machten. Foto: Dorothea Anderl

Ein tolles Event mit zahlreichen
Besuchern ging am letzten
Juliwochenende über die Bühne.
„Bestellt-bezahlt und prompt ser-
viert“ - mit einem Hightech-
Bestellsystem war Lengenfelds
Feuerwehrteam auch in diesem
Punkt unschlagbar. 

Das Fest bot für alle etwas:
Unterhaltung mit Oldies und den
neuesten Hits, Frühschoppen mit
der Trachtenkapelle, einen Disco
Stadl, ein Puch-Oldtimer-, ein
Traktortreffen, sowie einen
Kinderprater und nicht zu verges-
sen: die vielfältige Kulinarik. 
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Hohe Auszeichnung.
Landesrat Maurice Androsch,
Ingrid und Otto Schwarzinger,
die 2. Landeshauptfraustellver-
treterin Karin Renner, Bürger-
meister Christian Kopetzky (v. l.)
und die Musiker-Kollegen beim
Empfang zur Überreichung der
Goldenen Medaille. Foto: privat

Gold für Otto Schwarzinger
Erstmals erhielt ein Lengenfelder

diese hohe Auszeichnung vom Land
Niederösterreich verliehen: Otto
Schwarzinger wurde die Goldene
Medaille des Ehrenzeichens für
Verdienste um das Bundesland
Niederösterreich überreicht. 

Im Juni wurde diese von
Landeshauptfrau Mag. Johanna
Mikl-Leitner im Landtagssaal feier-
lich verliehen. Otto Schwarzinger,

allen bekannt als langjähriger
Kapellmeister der Trachtenkapelle
Lengenfeld, wurde auch zu Hause
gebührend empfangen. Die Musiker
Kollegen, die VW-Käferfreunde, die
Feuerwehr Lengenfeld, der
Kameradschaftsbund Droß und
Bürgermeister Kopetzky gratulierten
herzlich. Wir schließen uns auf die-
sem Wege der großen
Gratulantenschar an. 

 

15. - 30. September 2017
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Kaufhaus
ERICH HUFNAGL

Langenloiserstraße 67
3552 Lengenfeld
 02719/2362
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Vielseitiger Lengenfelder ist 60.  Josef (Sepp) Heinzl hat sich Zeit seines Lebens als Mensch aufgrund seiner viel-
seitigen Interessen ausgezeichnet. Sei es bei der Feuerwehr, im Pfarrgemeinde- und Kirchenrat, im Weinbauverein, als
Vorstandsmitglied bei Raiffeisen, langjähriges Mitglied im Gemeinderat und Funktionär in der Bauernkammer. All diese Gremien
haben Heinzl geprägtbzw.tunes immer noch. Als Obmann des Bauernbundes Lengenfeld hat er auch gegenwärtig die Geschicke
der örtlichen Land- und Weinwirtschaft inne. Beruflich bewirtschaftet er als innovativer und junggebliebener Winzer im
Familienverband seine Rieden und seinen Keller. Wir wünschen ihm alles Gute und noch unzählige Jahre voller Schaffenskraft!

Foto: ÖVP Lengenfeld 

Junggebliebene 90erin.
Gertrude Berger lebt seit 2014 in einer
Wohnhausanlage für betreutes Woh-
nen in Langenlois. Viele Jahre hielt sie
sich in unserer Gemeinde auf. Im
Familienkreis wurde der 90. Geburtstag
nun mit den Familienmitgliedern Berta
und Sohn Walter Berger, den Ortschefs
beider Gemeinden, Bürgermeister Ing.
Christian Kopetzky (links) und Hubert
Meisl aus Langenlois (ganz rechts)
sowie GR Josef Hausmann (hinten),
ebenfalls aus Langenlois,  gefeiert.

Foto: zVG

LENGENFELDER JUBILARE

Unser Pfarrer ist 40. Seit 2012 ist
Mag. Robert Bednarski in Lengen-
feld. Zwei Jahre lang war er als
Moderator eingesetzt, bevor er
2014 offiziell zum Pfarrer bestellt
wurde. Durch die Umbauarbeiten
im Pfarramt selbst, die Belebung
der kirchlichen Feste, ist mit ihm fri-
scher Wind in die Pfarre eingekehrt.
Als geselliger Mensch ist Bednarski
gern gesehener Gast bei vielen
Veranstaltungen im Ort. Besonders
liegen ihm die Jugendlichen am
Herzen. Die Ministrantenschar hat
sich vervielfacht. Derzeit gibt es
immerhin 14 „Gottes Mäuse“. 

Alles Gute! Bürgermeister Ing. Christian Kopetzky, Vizebürgermeister Ing. Ernst
Thaller, die Gemeinderäte Josef Weiss und Heribert Angerer (v. l.) gratulierten am
Ostersonntag Pfarrer Robert Bednarski zu seinem 40. Wiegenfest.  Foto: Michalina Kauz
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Karl und Christa Teichtmeister aus
der Schickenberggasse feierten im
Sommer Goldene Hochzeit. Am 23.
Juni 1967 läuteten die Hochzeits-
glocken. Gemeinsam gingen sie den
Weg durch dick und dünn. Der Ehe
entstammten sechs Kinder. Gesellig-
keit zeichnet dieses Paar aus. Be-
sonders gerne ziehen sie sich in
ihren Keller im Kollerweg zurück und
genießen dort ein Gläschen Wein in
der Laube. Als Gratulanten stellten
sich auch Pensionistenvertreter Udo
Ettenauer, Ortschef Christian
Kopetzky, Erna Ettenauer und
Vizebürgermeister Ernst Thaller (v. l.)
ein.                               Foto: D. Anderl

TREFFPUNKT              
LENGENFELD

LENGENFELDER JUBILARE     13

Goldene Hochzeit im Hause Teichtmeister

Goldene Hochzeit II.
Wer kennt ihn nicht, den
Angerer Heurigen, der von
Erika und Robert Angerer in
der Langenloiserstraße 8 sei-
nen Ursprung hatte und von
Sohn Stefan in der Annagasse
weitergeführt wurde. Nun
gab es im Hause Angerer ein
Goldjubiläum zu feiern. Am
21. Juli 1967 hatten für das
Paar die Hochzeitsglocken
geläutet. Die Gemeindever-
tretung stellte sich mit
Glückwünschen ein. Alles
Gute!         Foto: Chris Leneis/NÖN

Maria Raimund und Hedwig Paninger: Fitte 
„Junggebliebene“ feierten ihr 90. Wiegenfest

Hedwig Paninger,  rüstige Jubilarin aus der Schicken-
berggasse, freute sich über den Besuch der Gemeindevertre-
tung mit Bürgermeister Christian Kopetzky und seinem
Stellvertreter Ernst Thaller.                        Foto: Chris Leneis/NÖN

Maria Raimund, ebenfalls aus dem Schickenberg, ist
die zweite „wieder“ fitte Jubilarin. Von links: Franz Gwiss,
Bürgermeister Christian Kopetzky, Vizebürgermeister Ernst
Thaller, die Jubilarin und Elisabeth Gwiss.      Foto: Dorothea Anderl
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Eingespieltes
Team. Die Belegschaft
des Kaufhaus Hufnagl:
Elisabeth Gwiss, Birgit
Unterberger, Andrea
Kaufmann im Bärenkos-
tüm, die sich tapfer bei der
großen Hitze schlug, die
Chefs Erich Hufnagl und
Katharina Eisl, Bettina
Kreuzhuber und Christiane
Tremmel (von links).

Foto: Dorothea Anderl

Als Chef feierte Erich Hufnagl sein
25-jähriges Firmenjubiläum, dem
Spar-Geschäft Hufnagl. Mit vielen
Kunden wurde im Innenhof auf die
Erfolgsgeschichte der Familie  ange-
stoßen. Unsere Gemeinde kann
stolz auf seinen Nahversorger sein,
denn in vielen Gemeinden gibt es
kein Geschäft mehr! Darum kann
man nur immer wieder betonen:
"Kauf im Ort, fahr nicht fort!"

Chronik Kaufhaus Hufnagl 
Das Kaufhaus wurde im Mai 1946

von Berta Sax (Mutter von Berta
Hufnagl, geborene Sax) von der
Vorbesitzerin Leopoldine Preiss
übernommen. Im Mai 1959 über-

nahm Berta Hufnagl von ihrer
Mutter das Geschäft und führte es
am alten Standort (Langenloiser-
straße 67) weiter. In der
Zwischenzeit wurde das Nachbar-
haus, Langenloiserstraße 65, erwor-
ben. Im Dezember 1984 übersiedel-
te das alte Geschäft in den Neubau
der Langenloiserstraße 65. Im
September 1992 übernahm Erich
Hufnagl offiziell das Geschäft, da
Berta in Pension ging. An der opera-
tiven Geschäftsführung änderte sich
bis Jänner 2012 nichts. Am 19.
Jänner 2012 fand die Eröffnung des
neu gestalteten Spargeschäftes
statt. Erich Hufnagl und Katharina
Eisl führen von da an das Kaufhaus. 

Nahversorger feierte JubiläumCafe „Velino“: 
Ein Prost auf den
ersten Geburtstag !

Das Café Velino feierte im Mai
sein einjähriges Bestehen. Im Hof
wurde mit den Gästen gebührend
gefeiert: Zwettler Bier, Hufnagl
Weine und Riesling-Nudeln stan-
den auf dem kulinarischen
Speiseplan. Natürlich nicht zu ver-
gessen, die leckeren Mehlspeisen
aus der „Backstube“ des Velino. 

Von links: Gerhard und Erich
Hufnagl mit Julia und Viktoria
Hufnagl, Chefin Evelyn Hufnagl,
Stefan Heinzl und Manfred Fiegl
von der Firma Zwettler Bier. 

Foto: Dorothea Anderl
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Verkosten & Genießen
Die Lengenfelder Mitglieder des Weinbaugebietes Kamptal öffneten drei Tage lang ihre Keller und Höfe. Alle
Jahre wieder ist dieser Weinfrühling, der mittlerweile drei Weinbaugebiete,  das Kamptal, das Traisental und
Kremstal verbindet, ein Höhepunkt für Freunde edler Tropfen. Trotz wechselhaftem Aprilwetter lockte dieser
Weinevent wieder sehr viele Gäste nach Lengenfeld, hielten doch  elf Winzer ihre Tore für die Weinkenner offen.
Alles in allem eine schöne Veranstaltung für Weinliebhaber,  bei dem Plaudern, Verkosten & Genießen Vorrang
hatten. Weitere Fotos zu dieser Veranstaltung finden Sie in der Fotogalerie www.lengenfeld.gv.at. 

Lange FF-Nacht für Genießer
Wir laden ein zur „Langen Nacht für Genießer“  hieß es nach einem Jahr Pause zum sechsten Mal von der FF
Lengenfeld. Und wieder einmal war dieser Event der Silberhelme mit Kommandant Markus Hoffmann an der
Spitze bestens besucht! Das Feuerwehrteam konnte sich über ein voll besetztes Feuerwehrhaus freuen. In vier
Etagen wurde man kulinarisch verwöhnt. Einfach mit Freunden und Bekannten einen gemütlichen Abend ver-
bringen war die Devise. Im toll dekorierten Saal wurden Knödel- und Eierspeisvariationen, Shrimps im Backteig
und Palatschinkenträume kredenzt,  gute Tröpfchen gab es in der Weinlounge im Keller. Bis in die frühen
Morgenstunden konnte man den Abend in der Lady Lounge und in der Bar  mit tollen Hits der 80er und 90er
ausklingen lassen.  Das Engagement des gesamten Teams und viele helfende Hände machten es möglich, dass
auch dieses Frühlingsevent der Lengenfelder Silberhelme wieder zu einem großartigen Erfolg wurde. Wir dürfen
uns schon jetzt auf die nächste „Lange Nacht für Genießer" 2018 freuen!

Einfach zum
Wohlfühlen. Wenn
die Lengenfelder Feuer-
wehr einlädt, ist das Haus
voll! Die „Lange Nacht für
Genießer“ gehört nun
wieder  zum Fixpunkt im
Veranstaltungskalender
der Gemeinde. Sehr zur
Freude der Gäste.
Kommandant Markus
Hoffmann (ganz rechts)
und sein Stellvertreter
Stefan Penz freuen sich
mit dem Team über den
Erfolg   Foto: Chris Leneis/NÖN

Weinfrühling I. Das Weingut Karl Angerer gehört zu
den Neueinsteigern beim Weinfrühling und konnte viele
Gäste in seinem schönen Innenhof begrüßen. Fotos: D. Anderl

Weinfrühling II. Bei Winzer Rupert & Claudia Markel ist
musikalisch immer was los. Die „Oadeana Six Packs“ brachten
beim Weinfrühling so richtig Stimmung in die Kellergasse.
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Franz Wegenberger
 30. 05. 1954 –  28. 04. 2017

„Weinhauer mit Herz & Seele“
stand auf der Parte des Verstor-
benen, dessen Leidenschaft zur
Natur ihm bereits bei der Geburt in
die Wiege gelegt worden war.

Als Sohn eines landwirtschaft-
lichen Betriebes übernahm er nach
Absolvierung der Fachschule für
Weinbau das elterliche Gut und
spezialisierte sich auf den
Qualitätsweinbau.

Gemäß den Worten seiner
Ehefrau Andrea lebte er seinen
Beruf als seine Berufung! Als
Weinbaumeister interessierte er
sich für die neuesten Entwicklungen
der Branche, engagierte sich Zeit
seines Lebens für den Weinbau.

27 Jahre lang stand er dem
Weinbauverein Lengenfeld als Ob-
mann vor. Gemeinsam mit Gattin
Andrea und den Söhnen Christoph
und Hannes schuf er einen Top-
Winzerbetrieb in unserem Ort. 

Wenn die Arbeit es erlaubte,
genoss er es, sich in der Natur
sportlich zu betätigen. Radfahren,
Wandern, Schnee-Tourengehen
gehörten zu seinen Hobbies. Eine
schlimme Diagnose im Februar die-
ses Jahres erschütterte sowohl die
Familie als auch die Gemeinde. Am
14. Juli 2017 wurde Reinhard Anderl
im Familiengrab beigesetzt. 

„Der gebürtige Lengenfelder
schuf sich mit seiner Familie, seiner
Ehegattin Emma, den Kindern Karl,
Christian und Ingrid in einem
Einfamilienhaus in der Röhrbrunn-
gasse ein gemütliches und
beschauliches Leben. 

Anfangs verdiente er seinen
Lebensunterhalt als Holzarbeiter
bei den Bundesforsten. In den letz-
ten Jahren vor seiner Pensionierung
war er im Lagerhaus Langenlois
beschäftigt. Im Nebenerwerb
bewirtschaftete Schimann eine klei-
ne Landwirtschaft. 

Seine große Liebe galt stets der
Jagd. Bereits in jungen Jahren ent-
wickelte er dafür eine große
Leidenschaft.  Mit der hiesigen Jä-
gerschaft Jagden zu bestreiten und
gesellig beim Schüsseltrieb zusam-
menzusitzen war sein Lebensele-
xier aus dem er viel Kraft für den
Alltag schöpfte. 

Karl Schimann galt als sehr gesel-
lig und in der Nachbarschaft als
hilfsbereit. In seinem 86. Lebensjahr
verstarb er nach einem erfüllten
Leben. Er wurde am 24. Mai im
Ortsfriedhof beigesetzt. 

Reinhard Anderl
 17. 09. 1963 –  08. 07. 2017

Karl Schimann 
 20. 11. 1931 –  17. 05. 2017

LENGENFELD  TRAUERT UM SEINE VERSTORBENEN

Nach langer, schwerer Krankheit,
verlor Franz Wegenberger am 28.
April seinen Kampf gegen den
Krebs. In der Zeit des Auf und Ab
gab er sich stets zuversichtlich. 

Franz war eines von fünf Kindern
der Familie Frederik und Sophie
Wegenberger. 1986 ehelichte er
seine Frau Stefanie, Jürgen und
Barbara entstammen dieser Ehe.
Gemeinsam wurde ein Eigenheim
am Prangerplatz geschaffen. Seine
handwerklichen Fähigkeiten kamen
ihm dabei zugute. So auch Tochter
Barbara, die auf seinem Grundstück
ihr Eigenheim errichtete. Seine
Familie und seine Enkelkinder
waren Franz Wegenbergers größte
Freude. Wenn er helfen konnte, war
er zur Stelle und dabei glücklich.

Beruflich arbeitete der Verstor-
bene zuerst als Maschinenführer
bei der VOEST. Bis zu seiner Pensio-
nierung war er als Kasernenwart
beim Bundesheer beschäftigt. Sein
erlernter Beruf als KFZ-Mechaniker
ermöglichte es ihm, der Familie und
Freunden immer wieder hilfreich
zur Seite zu stehen. Basteln, Wer-
ken, Garteln und Wandern gehör-
ten zu den Leidenschaften des hei-
mat- und naturverbundenen
Lengenfelders. Viel zu früh verstarb
er nun im 63. Lebensjahr.  
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Baby Lena Wieland. Lena wurde am 21. März als erstes
Kind von Christoph und Priska Wieland aus der Weidengasse
10 geboren. Die Jungfamilie fühlt sich in der neuen Siedlung
bereits sehr wohl. Bürgermeister Kopetzky und sein
Stellvertreter Ernst Thaller stellten sich mit Geschenken ein. 

Baby Ullrich. Rosalie, geboren am 21. Juni 2017 macht
das Familienglück von Papa Danny und Mama Kerstin und
Bruder Theodor nun komplett. Die Familie wohnt in der
Gföhlerstraße 15. Wir wünschen der Familie zur Geburt von
klein Rosalie alles Gute!                      Foto: Dorothea Anderl

Baby Schwarzinger-Zezula. Vinzent wurde am 13.
Juli 2017 geboren und wohnt mit seinen Eltern Michael und
Vera Schwarzinger-Zezula in der Frauenberggasse 1. Das
Eigenheim wurde erst kürzlich im Hause Walzer geschaffen.
Wir gratulieren herzlich zu Klein-Vinzent.      Foto: Dorothea Anderl

Baby Jonas
Wieland.
Christina und Da-
niel Wieland freuen
sich über Sohn
Jonas, der am 11.
Juli geboren wur-
de. Die Gemeinde-
vertretung besuch-
te die Jungfamilie
im umgebauten
Einfamilienhaus in
der Gföhlerstraße
47, zum Gratulie-
ren.     Foto: D. Anderl

Baby Schachinger. Am 16. Mai erblickte der kleine Leon
das Licht der Welt. Die stolzen Eltern Judith Koreska und
Andreas Schachinger wohnen in der Erich Holtzer Straße 7.
Die Gemeindevertretung gratulierte und wünschte der
Jungfamilie viel Glück. Fotos: Dorothea Anderl   

Windelsäcke beantragen. Da
mit der Einführung des Zentralen
Personenstandsregisters die An-
meldung eines Kindes nicht
mehr im Gemeindeamt erfolgt,
sondern im zuständigen Stan-
desamt, ersuchen wir alle Eltern,
die die kostenlosen zehn Win-
delsäcke zugestellt haben möch-
ten, dies mittels Gutschein im
Gemeindeamt persönlich zu be-
antragen. Die Windelsäcke wer-
den auf dem Postweg zugesandt.

Willkommen in Lengenfeld!
Die Marktgemeinde und Gemeindevertreter

begrüßen ihre jüngsten Mitbürger
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Regionale Schmankerl &  Hausmannskost 

Am Golfplatz 1             Telefon 02719/87103 

 

 

Ganztägig geöffnet!

Obmann-Wechsel
folgte Schock über
tragisches Ableben
Ehrungen anlässlich der
Weinbauverein-JHV: Martin
Willner, Bürgermeister Chris-
tian Kopetzky, der neue Ob-
mann Manuel Heinzl, Rein-
hard Anderl ( ), Hubert
Tremmel, Andreas Schuster,
Weinbaupräsident Franz
Backknecht, Oliver Völkl und
Sebastian Angerer (v. l.).

Foto: Chris Leneis /NÖN

Im April fand die Jahreshauptver-
sammlung des ortsansässigen
Weinbauvereines statt. Reinhard
Anderl hatte nach 27-jähriger
Tätigkeit die Obmann-Agenden
zurückgelegt. Manuel Heinzl wurde
in einer Wahl unter dem Vorsitz von
Landesweinbaupräsident Franz
Backknecht zum neuen Obmann
gewählt. 

Gedankt wurde auch den ausge-
schiedenen Vorstandsmitgliedern,

besonders Reinhard Anderl. Zu die-
sem Zeitpunkt konnte niemand
ahnen, dass er drei Monate später
zu Grab getragen werden musste.
In Anderls  Obmannschaft fielen der
Bau einer Gerätehalle für den Wein-
bauverein, Weinverkostungen oder
die Einführung des erfolgreichen
„Golf-Vinariums“. Trauer und Mit-
gefühl für seine Familie herrschte
nach seinem überraschenden
Ableben auch bei den Kollegen und

Freunden des örtlichen Weinbau-
vereins. 

Das neue Führungsteam besteht
aus Obmann Manuel Heinzl (Oliver
Völkl), Kassier Martin Willner und
Schriftführer Sebastian Angerer. 

Den erweiterten Vorstand bilden
Erhard Blutaumüller, Wolfgang
Ettenauer, Erich Hufnagl, Franz
Loimer, Martin Pichlmayer, Andreas
Schuster, Christoph Stattin und
Manuel Winkler. 

Manuel Heinzl ist neuer Weinbauvereinsobmann

KULINARISCHER TANZABEND
Einmal im Monat findet für Tanzbegeisterte eine

Tanzveranstaltung mit dem PRIMAVERA Music
Show-Entertainment im Festsaal statt.  
Wenn Sie wieder einmal das Tanzbein schwingen
wollen, hier die nächsten Termine: 29. September,
21. Oktober, 18. November und 16. Dezember 2017
jeweils ab 20 Uhr, Eintritt 10 €. Terminänderungen
vorbehalten!
Nähere Informationen gibt es auch auf unserer
Homepage unter www.lengenfeld.gv.at
/Veranstaltungen. 
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Karl und Sebastian Angerer gin-
gen beim härtesten Weinwett-
bewerb des Landes, dem „Salon
Österreich Wein“  als Bundessieger
hervor. Ihr gehaltvoller „Grüner
Veltliner Optimum“ wurde zum
besten Veltliner 2017 gekührt.

Dem Weingut Josef und Renate
Weiss gelang es, der neuen Miss
Vienna, die im Millennium Tower
gewählt wurde, seine besten Weine
zu kredenzen. Natürlich kamen auch
alle anwesenden Gäste auf der
„Plaza“ ,dem beliebten Shopping &
Entertainment Center der Millenium

City in Wien in diesen  Genuss. Diese
Veranstaltung wurde exclusiv  vom
Weingut Weiss versorgt. 

Auch im Steinbruch Winzendorf,
in dem das Musical „Zorro“  mit
Marika Lichter gespielt wurde, kam
der Riesling und der Muskateller aus
dem Lengenfelder Weingut Weiss in
die Gläser. 
Oliver Völkl wurde für seinen

Rose vom Zweigelt und Grünen
Veltliner in den Salon 2017 aufge-
nommen. Der Rose ging sogar beim
Landeswettbewerb in seiner Kate-
gorie als Sieger hervor. 

Drei Lengenfelder Winzer 
sorgten für Schlagzeilen

Top-Winzerbetriebe in Lengenfeld: Sebastian Angerer, Josef Weiß
und Oliver Völkl sorgten in der Szene für Furore. Fotos: privat

Meldung von
Schweinehaltungen

Katzenhaltung:
Info zur Novelle des
Tierschutzgesetzes

Auf Grund des Auftretens von
Afrikanischer Schweinepest bei
Wildschweinen in Tschechien wird
erinnert, dass gemäß Tierkenn-
zeichnung- und Registrierungsver-
ordnung die Haltung von Schwei-
nen der VIS zu melden ist. Die
Meldung ist an die Bundesanstalt
Statistik Österreich, VIS-Register
postalisch an Guglgasse 13, 1110
Wien oder an vis@statistik.gv.at
oder per Fax 01711287782 zu über-
mitteln. 

Jede Person, die Katzen mit
Freigang hält, hat diese ...
entweder gemäß Anlage 1 Z 2

(10) der 2. Tierhaltungsverordnung
kastrieren zu lassen
oder gemäß § 24a Tierschutz-

gesetz kennzeichnen und registrie-
ren zu lassen (Zuchtkatze) und
gemäß § 31 Abs. 4 Tierschutzgesetz
die Zucht bei der Behörde zu mel-
den bzw. im Falle einer gewerb-
lichen oder sonstigen wirtschaft-
lichen Tätigkeit gemäß § 31 Abs. 1
Tierschutzgesetz bewilligen zu las-
sen. 

Nimm ein Sackerl für mein Kackerl ! 
Um den Besitzern eines Vierbei-

ners das Leben ein wenig zu verein-
fachen, hat die Gemeinde 14 Abfall-
eimer samt Sackerlspender für
Hundekot errichtet. 

Nun liegt es in erster Linie am
Verantwortungsbewusstsein von
„Frauchen“ und „Herrchen“, dass
unsere schöne Gemeinde frei von
Hundekot bleiben wird.
Hundekotbeutel sind in der

Gemeinde oder bei den  Dog-statio-
nen kostenlos erhältlich. Bitte an das
„Kackerl“ ihres Vierbeiners denken.
Ein Fehltritt auf Spazierwegen ist
nicht angenehm!

Die Stationen wurden so ausge-
wählt, dass im ganzen Ort 14 Sta-
tionen verteilt sind. Diese Standorte
sind leicht auffindbar und vorwie-
gend auf stark frequentierten „Hun-
derouten“ platziert. 
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Alles paletti. Kaiser-
wetter mit einigen Regen-
schauern, gemütliche Rund-
fahrt durch den Ort, gute
Unterhaltung mit der Gruppe,
den „Oadeana Six Packs“ am
Abend, entspannte Atmos-
phäre unter den rund 100
VW-Käfer Freunden und gute
Laune. Was will man mehr?
Obmann Markus Berner  und
sein Team, das rund um die
Uhr für das leibliche Wohl
sorgte, durften sich wieder
über eine gelungene
Veranstaltung freuen. Und
nächstes Jahr gibt es ein
Jubiläum: 25 Jahre VW Käfer-
treffen Lengenfeld! Man darf
gespannt sein!

Foto: Dorothea Anderl

Heißer Betriebsausflug.
Einen schönen Nachmittag ver-
brachten die Bediensteten der
Marktgemeinde Lengenfeld in den
Kittenberger Erlebnisgärten und
beim BrauSchneider in Schiltern.
Chef Reinhard Kittenberger empfing
die Gruppe und erzählte von seinen
Anfängen bis hin zu seinem immer
größer werdenden Betrieb mit mitt-
lerweile 120 Mitarbeitern. Gemütlich
durch die Gärten schlendern und
abschließend die Biere der Firma
BrauSchneider verkosten waren die
Devise dieses schönen Betriebsaus-
flugs. Foto: Gemeinde Lengenfeld

Flohmarkt: Angebote von Müttern für Mütter

Montag: 9 bis 13 Uhr
Dienstag: ordinationsfrei
Mittwoch: 8 bis 13 Uhr
Donnerstag: 9 bis 13 Uhr und 16 bis 19 Uhr
Freitag:   8 bis 12 Uhr

Terminvereinbarung unter -  02719/78587

Ordinationszeiten
Dr. Rainer Ludhammer

Die zweite Auflage des
Flohmarktes von Müttern für Mütter
brachte mehr Aussteller und
Besucher als im letzten Jahr. So

manches schöne Stück wechselte
den Besitzer. Von Artikeln fürs
Babyalter bis hin zum Jugendlichen
war alles dabei. Der Veranstalter

Marktgemeinde Lengenfeld mit der
Organisatorin Barbara Hauswirth
(Vierte von links) war mit dem
Ergebnis hochzufrieden. 

TPL-Sept-17_TPL-Mrz-09-Start17.qxd  05.08.2017  10:32  Seite 20



Wie der Zufall so spielt: Papa
Franz Loimer wollte noch einen
Jungwinzerkalender 2017 ordern,
kontaktierte die zuständige PR-
Agentur unter Ellen Ledermüller, die
noch gute Erinnerungen an unseren
Ort hatte, denn vor einigen Jahren
hatte schon Terese Schuster unsere
Weinregion auf dem Kalender prä-
sentiert.

„Im Gespräch stellte sich heraus,
dass die Agentur für die 2018er-
Ausgabe noch Mädchen sucht, und
plötzlich war Tochter Niki ein The-
ma“, berichtet Franz Loimer von der
ersten Kontaktaufnahme.

Seine  selbstbewusste Tochter
zeigte sich sofort einverstanden und
ab ging’s nach Leithaprodersorf zum
„Shooting“.

Für die 17jährige war ein Motiv
mit einem Traktor vorgesehen: „Ich
wollte unbedingt mit meiner Brille
fotografiert werden. Das stieß zuerst
auf wenig Gegenliebe“, berichtet die
Schülerin der VINOHAK Krems, die
sich schließlich durchsetzte. 

„Dann brauchen wir aber ein fre-
ches Motiv für dich“, hatte der
Fotograf erwidert und so kam Nikis
Motiv mit  einem Gefährt  zustande.

„Alles in allem eine coole Sache.
Mir hat’s unheimlich getaugt. Eine
Neuauflage in anderer Form schlie-
ße ich nicht aus“, so die sympathi-
sche Lengenfelderin, die in den
Ferien beim gleichnamigen
Winzerbetrieb Fred Loimer in
Langenlois ein Praktikum absolvier-
te. Berufliches Ziel ist es, einmal den
elterlichen Betrieb zu übernehmen.

Die Freizeitaktivitäten der feschen
Jungwinzerin liegen in der Musik.
Sie ist sowohl Mitglied der Trach-

tenkapelle Lengenfeld
und auch  in der Trach-
tenkapelle Krems en-
gagiert. Derzeit düst
sie auch gerne mit
ihrem Moped durch
die heimatlichen Ge-
filde.

Zurück zum Jung-
winzerkalender 2018:
Dieser präsentiert den
heimischen  Wein auf
eine sexy-moderne
Art. Jung und fesch
zeigt sich die Branche
durch die Mädchen
aus Niederösterreich,
der Steiermark, dem
Burgenland und Wien.

Wer den Jungwin-
zerinnen-Kalender für
das Jahr 2018 mit Niki
Loimer  erwerben will,
sollte sich beeilen - die
Ausgabe ist auf 4000

Stück limitiert. 
Bestellungen im Internet unter

www.e-ledermueller.com.         (bb)

TREFFPUNKT              
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Abendwanderung.
Die kleine Wanderung über
die Annagasse und  den
Bründlweg endete mit einer
Grillerei – Würstel am Stock-
im Steinbruch Lengenfeld. Bis
zum Einbruch der Nacht
wurde in gemütlicher Runde
geplaudert. Die Geschäfts-
führende Gemeinderätin Bar-
bara Hauswirth zeigte mit
Ausschussmitgliedern dafür
verantwortlich. 

Foto: Chris Leneis/NÖN

Lengenfeld und seine feschen Jungwinzerinnen:
Niki Loimer ist 2018 eines der 12 Kalendergirls 

Bezauberndes Lächeln. Niki Loimer zeigt
keine Scheu vor Kameras. Und es muss nicht im-
mer ein Traktor als Begleitmotiv sein... Foto: Bert Bauer

natur, die schmeckt!

schalk
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Mit einem lachenden und einem
weinenden Auge verabschiedete
sich Edith Weber nach zwanzigjähri-
ger Tätigkeit im Kindergarten
Lengenfeld in die Pension. 

Beim Abschlussfest in ihrer
Wirkungsstätte wurde gelacht und
auch geweint. Berührende Momente
des Abschieds, die sowohl den
Kindern, Eltern und Kollegen ans

Herz gingen. Der Abschied fiel allen
schwer, doch für Edith Weber be-
ginnt nun ein neuer Lebensab-
schnitt. Einen Pensionsschock wird
die langjährige Kindergarten-Hel-
ferin sicherlich nicht erleiden, denn
sie hat viele Pläne: „Die Arbeiten im
Haus und Garten sowie meine
Enkelkinder werden mich sicherlich
auf Trab halten. Natürlich freue ich
mich auf Zeit für mich allein, die im
Berufsleben oft zu kurz kommt!“

Bürgermeister Christian Kopetzky
und Vizebürgermeister  Ernst Thaller
verabschiedeten sich von Edith We-
ber, die immer korrekt und vorbild-
haft ihre Arbeiten erfüllte. Auch die
Gemeindebediensteten und Ge-
meindeführung wünschen ihrer
scheidenden Kollegin alles Gute für
den neuen Lebensabschnitt und die
angestrebten Ziele! 

22 KINDERGARTEN - WERBUNG  
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Gasthaus Hartmann Anderl
Jubiläumsfeiern,  Betriebsfeiern mit individueller

Speisenzusammenstellung,  Mittagstisch für
Gruppen auch unter der Woche,  Familienfeiern

jeder Art,   Catering (gegen Voranmeldung)
Öffungszeiten

Dienstag bis Samstag 17 bis 24 Uhr
Sonntag & Feiertag 9 bis 14 Uhr

(Frühschoppen mit Mittagstisch) - Montag Ruhetag
Hartmann Anderl und sein Team

freuen sich auf Ihren Besuch!
Langenloiser Straße 15 -  0676/5065571

Pflänzchen für
Mama. Zum Mut-
tertag gibt es seitens
der Kinder immer eine
besondere Überra-
schung für die Mamis.
Diesmal stellten sich
Reinhard Kittenberger
und Martin Eilenber-
ger in den Dienst der
guten Sache und be-
reiteten mit den Kin-
dern kleine, grüne
Überraschungen vor.
Der Kindergarten be-
dankt sich herzlich
dafür. Foto: Kindergarten

Kinderbuchkino. Von links: Thomas Hauser und
Dietmar Wurzer vom NÖ Zivilschutzverband, Vizebürger-
meister Ernst Thaller (Obmann für Generationen & Soziales),
Bürgermeister Ing. Christian Kopetzky, Musiker Andi Vanura,
GGR Andreas Schuster (Zivilschutzbeauftragter der
Marktgemeinde), GGR Eleonore Reithner mit Kinderbuchau-
torin Sabine Petzl (sitzend vorne).                 Foto: Dorothea Anderl

Auf Initiative des NÖ Zivilschutzverbandes wurde für
die Kindergartenkinder aus Droß, Lengenfeld und
Stratzing das Kinderbuchkino von und mit Sabine Petzl
angeboten. Das Thema Sicherheit und Gefahren stand
dabei spielerisch im Vordergrund. Buki und seine
Freunde sind gemeinsam unterwegs, immer begleitet
vom wachsamen Safety. Er passt auf, dass sie immer
sicher ans Ziel kommen. Safety weiß, worauf man ach-
ten muss, damit beim Spielen und im Straßenverkehr
nichts passiert. Die Kosten für dieses Kinderbuchkino
wurden von den Gemeinden Lengenfeld und Droß
gemeinsam getragen. 

Edith Weber in den Ruhestand verabschiedet

Sicher unterwegs 
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Unsere Volksschule war auch die
letzten Monate sehr aktiv & kreativ
unterwegs. Viele Aktionen und Pro-
jekte wurden von den Pädagogin-
nen vorbereitet und von den Kin-
dern mit großer Begeisterung
aufgenommen wie...
Vorbereitung auf den Schulwec-
hsel in der 4. Klasse mit Mag. Nor-
bert Scheibenpflug
Eltern-Kind-Kochkurse mit Birgitt
Schwarzinger
Eltern-Kind-Turnen mit MMag.

Sabine Brandstetter
Wöchentliche „Gesunde Jause“ in
den Klassen
Leseprojekt in der 2. Klasse
Spielefest mit aktiven und kom-
munikativen Aspekten  in Zusam-

menarbeit mit dem Elternverein 
Aktion Landeshauptstadt der 4.
Klasse
Sumsi-Erima-Kids Cup mit einer
großartigen Leistung des VS Teams
mit ihren Trainern Franz Ettenauer
und Gusti Beck. 
Gartenprojekt:  Ein Gemüsegarten
zum Anbauen und Ernten wurde
von den Kindern der 4. Klasse und
den Eltern im Schulgarten verwirk-
licht. Ein tolles und  nachhaltiges
Projekt!

TREFFPUNKT              
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Schulwechsel 
konfliktfrei 
meistern.
Sich in den anderen einfüh-
len,  über auftretende Pro-
bleme reden und daran
arbeiten waren Haupt-
themen, die im Workshop
„Schulwechsel“ in der vierten
Klasse mit dem Psychologen
Mag. Norbert Scheibenpflug
vom Hilfswerk Langenlois im
Rahmen des Programmes der
„Gesunden Gemeinde Len-
genfeld“ angeboten und
finanziert wurde.   

Foto: Dorothea Anderl

Radfahrprüfung:
Weiße Fahne! 
Alle 14 Kinder bestanden die
Prüfung auf Anhieb mit
glanzvollen Leistungen. Bür-
germeister Ing. Christian Ko-
petzky, die Schulleiterin Re-
gina Zeindl-Steiner, Abtei-
lungsinspektor Gernot Bitter-
mann und Revierin-spektor
Andreas Schmutzenhofer
sowie Klassenlehrerin Andrea
Schuster gratulierten.  

Foto: Dorothea Anderl

 

FIT für unsere
Gemeinde

Ob walken, joggen, laufen oder
wandern - noch bis 17. Septem-
ber2017 können Sie bei der NÖ
Challenge jede Bewegungsmi-
nute auf das Konto unserer
Gemeinde buchen lassen, denn
die aktivste Gemeinde gewinnt.
Info unter www.noechallenge.at.

Nationalratswahl
im Oktober

Ihre Stimme können Sie am
Sonntag, 15. Oktober, von 8 bis
16 Uhr im Festsaal Lengenfeld
abgeben. Alle  Wahlberechtigten
(Stichtag 25. Juli 2017)  erhalten
eine Wählerverständigungs-
karte. Bitte diese und einen
Ausweis zur Wahl mitbringen!        

Kino in Gföhl 
wieder eröffnet

Seit Juli gibt es in unserer Nach-
bargemeinde wieder ein Kino.
Betreiber ist der neue Verein
„Lichtspiele Gföhl“. An zwei bis
drei Tagen im Monat werden
Filme angeboten. Ticketpreise,
Programm und Spieltage  unter
www.lichtspiele-gfoehl.at.
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Gesunde Gemeinde sind wir alle !
Bei der letzten Arbeitskreissitzung

der „Gesunden Gemeinde Lengen-
feld“ wurde das Programm von
September 2017 bis Februar 2018
erstellt. „Wir hoffen, dass wieder für
jeden etwas dabei ist“, zeigt  sich
Arbeitskreisleiterin Dorothea Anderl
optimistisch. Neu im Programm ist
ein Walkingtreff für Langsamgeher,
ein Tanzkurs und das Ganzkörper-
training „bootcamp“ in der Natur,
das es wahrlich in sich hat. Anderl
weiter: „Die Sitzungen sind öffent-
lich, alle BügerInnen sind angespro-
chen und eingeladen, sich einzu-
bringen! Sie haben Ideen, wollen
mitgestalten? Wir freuen uns auf
Sie!“ 

Die Termine der Arbeitskreissit-
zungen werden zeitgerecht ausge-
hängt und auf der Website der
Marktgemeinde Lengenfeld und auf
der elektronischen Amtstafel kund-
gemacht. 

Bunt gemischt. Im Arbeitskreis der „Gesunden Gemeinde Lengenfeld“ ist
jedes Alter vertreten. In gemütlicher Runde wurde die letzte Arbeitskreissitzung im
Schanigarten des Gasthauses Anderl abgehalten. Von links: Ingrid Schindler,
Christiane Kienbacher, Leiterin Dorothea Anderl, Elisabeth Zierlinger, Schriftführerin
Maria Schinerl, Regionalbetreuerin „Tut gut“ Franziska Neuwiesinger–Hörth,
Susanne Gamper und Caroline Schaider.                    Foto: Gesunde Gemeinde Lengenfeld

Das Herbst /Winter-Fitnessprogramm finden Sie als Beilage in dieser Ausgabe.
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Aktive Senioren.
Neu im Programm der
„Gesunden Gemeinde
Lengenfeld“ ist der Nor-
dic-Walking-Treff für
langsame Geher. Treff-
punkt ist jeden Dienstag,
18 Uhr, vor dem Gemein-
deamt. Alle sind herzlich
willkommen. Keine Vor-
anmeldung notwendig.

Foto: Dorothea Anderl

SPÖ-Pensionisten
wanderten. Ein
schattiges Plätzchen
suchten alle beim diesjäh-
rigen Wandertag der SPÖ
Pensionisten. Die Strecke
führte durch schattige
Waldstücke, wo auch eine
kleine Erfrischungs-Labe-
stelle eingerichtet war.
Die legendären, leckeren
Grillhendel gab es dann in
Etzis Keller in der
Johannesgasse. 

Foto: Chris Leneis/NÖN

AKTION !  VORTEILSHAUS 150
Ind iv idue l l  -  ke in  Vor te i l shaus  g le ich t  dem anderen

HAUS STUFE 1 € 126.900,-

KOSTENLOS unseren Katalog anfordern:  

www.konzept-haus.at
3500 Krems • Tel.: 02732 / 94 103 • office@konzept-haus.at
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Auch heuer wurde wieder das Johannisfeuer enzün-
det. Dieser uralte Brauch war dazu gedacht Unheil wie
zum Beispiel Hagelschäden abzuwehren. In unseren
Tagen ist diese Feier für Erwachsene und Kinder ein
willkommener Anlass, sich während der Abendstunden
zu treffen um zu plaudern und rund um ein Feuer zu
tanzen und zu spielen.

Die JVP Lengenfeld lässt dieses Brauchtum jedes Jahr
hochleben. Diesmal wurde mit den Kameraden der
Feuerwehr intensiv kooperiert. Bedingt durch die
Trockenheit wurden auf den Fackelzug der Kinder
sowie auf das Abschlussfeuerwerk im Sinne der
Sicherheit der Teilnehmer und des Umfeldes verzichtet.
Dank an die zahlreichen Besucher, die für diese
Maßnahmen vollstes Verständnis entgegenbrachten.

Sonnenwende in Lengenfeld

Foto: ÖVP Lengenfeld
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Lengenfelder Naturfreaks:
Zum Nachahmen empfohlen

Wenn andere hinter ihrem
Computer hocken oder ständig mit
ihrem Handy beschäftigt sind, ver-
schlägt es diese Burschen in die
Natur. 

Patrick, Sebastian und Fabian
Eilenberger, Laurenz Zeininger und
Frederik Heinzl besitzen auch Com-
puter und Handys. Aber noch mehr
lieben sie es, sich draußen zu
bewegen, sportlich zu betätigen

und in der Natur kreativ zu sein.
Geschickt und voller Einsatz, mit
einfachem Werkzeug ausgestattet,
bauten Sie sich im Wald ein einfa-
ches Baumhaus. Sogar eine Wasser-
leitung zum Händewaschen wurde
verlegt. Verwendet wurde alles, was
sie im Wald vorgefunden hatten.
Keine Frage, dass danach alles wie-
der ordnungsgemäß weggeräumt
wurde. 

Familie Schiebl ist
sportlich einfach top

Im Juni fanden in der Kremser
Sporthalle die rot-weiß-roten
Titelkämpfe in der Sportakrobatik
statt.  Die Lengenfelderin Sofie
Schiebl startete zusammen mit
Fabiana Walzer im Paarbewerb und
erkämpfte sich den Vizemeister-
titel in der offenen Klasse I. 

Schwester Nicola Schiebl musste
sich mit Larissa Dornhackl und
Katharina Heigl nur einem Trio in
der Klasse „Jugend 3“ geschlagen
geben und wurde ebenso österrei-
chische Vizemeisterin. Somit hat
sich die Zahl der Vizemeisterinnen
in der Familie schlagartig von eins
auf drei erhöht, nachdem sich
Mama Elke auf der Triathlon
Mitteldistanz (1,9 km Schwimmen,
90 km Radfahren und 21 km
Laufen) im Mai in ihrer Altersklasse
ebenfalls zur rot-weiß-roten Vize-
meisterin gekürt hatte.

Nicola Schiebl (rechts)  mit ihren
Kremser Teamkolleginnen Larissa
Dornhackl und Katharina Heigl, die
beim Wettkampf der Sportakrobaten in
ihrer Bewerbsklasse Silber holten. Wir
gratulieren herzlich.                Foto: privat

Vor den Vorhang!
Die Redaktion freut sich immer
wieder, über besondere Lei-
stungen zu berichten dürfen. Ein
Anruf oder Besuch in der Ge-
meindestube genügt. Wir neh-
men ihre Infos gerne entgegen! 

Ausgabe 3/2017
Die nächste Ausgabe erscheint Mitte Dezember 2017. 

Anzeigenschluss: 15. November 2017. Berichte bitte wie gewohnt an Dorothea
Anderl ins Gemeindeamt mailen (gemeinde@lengenfeld.gv.at).

Foto: privat

Kindersommer ‘17: Alles ausgebucht !
Neun Aktivitäten wurden seitens

der Gemeinde in den Sommerferien
angeboten und dieses Jahr herrsch-
te ein wahrer Run bei den Anmel-
dungen. Zwischen 20 und 30 Kinder
waren bei den jeweiligen Pro-
grammpunkten mit dabei. 

Die Teilnahme für die Kinder war
heuer bei acht Veranstaltungen  völ-
lig kostenlos. Fahrten und Eintritte
wurden von der Marktgemeinde
übernommen. 

Das wurde alles geboten: ein
Besuch im Tiergarten Schönbrunn,
veranstaltet von der örtlichen Raika,
einem treuen Partner des
Kindersommers, Spiel & Spaß am
Tennisplatz, gesponsert alljährlich
vom Tennisverein Lengenfeld,

Arbeiten mit Kerzen bei der Kerzen-
manufaktur Koch, Filzen mit dem
Wollland Schönberg, Klettern in der
Loiser Kletterhalle, ein Besuch im
Straußenland in Schönberg, ein
Teeniestyling im Friseursalon Schi-
tzenhofer (Sponsor Fauenbewe-
gung Lengenfeld), Hunde verstehen
und erleben für die ganze Familie
von der Rettungshunde/Hunde-
staffel NÖ und ein Actiontag bei der
Feuerwehrjugend. 

Die Gemeinde Lengenfeld dankt
allen Betreuungspersonen,  Unter-
stützern und Sponsoren, sowie der
Feuerwehr Lengenfeld, die es alle
überhaupt möglich machen, damit
ein Kinderferienprogramm angebo-
ten und abgewickelt werden kann. 
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„Bei einigen Klubs der 2. Klasse
Wachau haben sie offensichtlich das
Geld abgeschafft!“ USCL-Spieler-
trainer Christian Korbel  denkt bei
den regen Transferaktivitäten der
Konkurrenz vor allem an den SC
Getzersdorf. Der Klub südlich der
Donau hat sich angeblich allein mit
sechs Tschechen verstärkt. 

Dennoch sieht Korbel einmal
mehr den SC Mautern in der Favo-
ritenrolle. Er macht aber kein Ge-
heimnis daraus, dass er heuer mit
seiner Truppe auf jeden Fall vorne
mitmischen will. „Die Vorbereitung
verlief aus meiner Sicht optimal. Wir
sind für eine spannende Meister-
schaft gerüstet!“

Obmann Raimund Mader legt so-
gar noch ein Schäuferl nach: „Mit
unseren Verstärkungen und dem
starken Stamm sollte es uns gelin-
gen, unter die Top drei zu kommen.“

Besonders freut man sich beim
Wellenspiel-Ensemble natürlich auf
die bevorstehenden heißen Derbys
gegen den SV Droß. Der Nachbar
und langjährige Erzrivale  musste
sich im Frühjahr aus der 1. Klasse
NW/Mitte als Absteiger verabschie-
den und will in der 2. Klasse  Wa-
chau wieder neu durchstarten.

- bb- 
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FUSSBALL IN LENGENFELD     27

Die nächsten Heimspiele des USC Lengenfeld
Sonntag, 27. 8.: USC Wellenspiel Lengenfeld – SC Mautern       17.00 Uhr
 Samstag, 2. 9. : USC Wellenspiel Lengenfeld – SV Lichtenau   16.30 Uhr
 Samstag, 16. 9.: USC Wellenspiel Lengenfeld – SC Arnsdorf    16.00 Uhr
 Samstag , 30. 9.: USC Wellenspiel Lengenfeld – SC Getzersdorf 15.30 Uhr

USCL will heuer vorne mitmischen

Blutauffrischung. Spielertrainer Christian Korbel (stehend ganz rechts) setzt
auf seine Neuerwerbungen: Michael Sacher, Durim Duško, Gregor Gschwantner
(hockend von links); Heimkehrer Bernd Gwiss, Jakub Šenk, Nikola Miličević und
Timo Mantler vom SV Cardea Rehberg (stehend von links). Foto: Bert Bauer
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28 PFARRE LENGENFELD - WERBUNG

Faszinierende „Lange Nacht der Kirchen“
Rund 120 Besucher fanden sich in

der Pfarrkirche Sankt Pankratz ein,
um die zweite Lange Nacht der
Kirchen in Lengenfeld zu genießen.

Darbietungen des Singkreises
Lengenfeld unter der Chorleitung
von Angela Kopetzky und  Orgel-
klänge von Caroline Schaider waren
der Höhepunkt dieses Abends.

Auch für die jüngsten Teilnehmer
gab es eine „Pixel Suche", ein Spiel
für Kinder, die den Spürsinn schär-
fen sollte. 

Süßes Eck der Minis. Für das leibliche Wohl sorgten der Pfarrgemeinderat
und „Gottes Mäuse“ auf dem Kirchenplatz. Mit einem Gebet im Dunkel der Nacht
klang die zweite „Lange Nacht der Kirchen“ in Lengenfeld aus.        Foto: Michalina Kauz

PFARRE LENGENFELD
Pfarrer Mag. Robert
Bednarski, Kremser Straße 9, 
02719/20501 oder
0676/826633420 bzw.
pfarramt.lengenfeld@gmail.com
Pfarramtssekretärin: Anna
Thaller ist jeweils an Donners-
tagen von 15 bis 19 Uhr für Sie
erreichbar.
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Neuer Pfarrgemeinderat.
Der neu gewählte Pfarrgemeinderat
setzt sich aus folgenden Mitgliedern
zusammen:  Ernst Anissin, Josef
Heinzl, Josef und Renate Resch,
Franz Schwarzinger, Michalina Kautz,
Franz Willner, Theresia Scheutz, Tho-
mas Perko und Adele Ettenauer (von
links).                                    Foto: zVg

TREFFPUNKT              
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UNSER LAND  
BRAUCHT MENSCHEN,   
DIE AN SICH GLAUBEN. 
UND EINE BANK,   
DIE AN SIE GLAUBT.
www.sparkasse.at/langenlois

Besuchen Sie uns auf: 
facebook.com/sparkasse langenlois

Wir wünschen einen schönen Sommer!

Vergessen Sie nicht, bei Reisen außerhalb 
Europas die Bankomatkarte freizuschalten 
und eine s Kreditkarte zu bestellen.

„Von der Raupe zum
Schmetterling“. Dies war das
Motto bei den Vorbereitungen zur
Erstkommunion in der Pfarre
Lengenfeld. Die Kinder empfingen
Mitte Juni das Heilige Sakrament der
Erstkommunion von Pfarrer Mag.
Robert Bednarski. Hinten von links:
Michalina Kautz, die Pädagoginnen
Maria Gruber-Huber, Martina
Fleischhacker, Maria Wutka und
Schulleiterin Regina Zeindl-Steiner.

Foto: Pfarre Lengenfeld

PFARRE LENGENFELD - WERBUNG 29
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Die LEADER-Region Kamptal
unterstützt Gemeinden, Unterneh-
men, Vereine und Einzelpersonen
bei der Entwicklung und Umsetzung
ihrer Projektidee. 

LEADER-Fördergelder helfen die
Finanzierung zu ermöglichen. 2,4
Millionnen Euro stehen für Projekte
aus den Bereichen Tourismus,
Landwirtschaft, Wirtschaftskoope-
rationen, Naturschutz, Weiterbil-
dung, Soziales zur Verfügung.

So beschäftigt sich der Verein
„ARCHE NOAH“ mit Gemüseraritä-
ten und prüft viele Sortenraritäten
auf ihr Marktpotential. 

Ziel des Projekts ist es zukünftig
im Winter regionales Gemüse kau-
fen zu können. Neben Gemüse wird
auch zum Thema Obst fleißig gear-
beitet. Im Moment werden wertvol-
le, aber beinahe vergessene Streu-
obstbestände aufgespürt, um die
Nutzung der Früchte und Weiter-
verarbeitung zu fördern. 

Jugendliche Gäste ins Waldviertel
holen und Waldviertler Schmankerl
wie Mohnzuzzler, Erdäpfel, Whiskey,
etc. ins Schaufenster stellen, sind die
nächsten Ziele der beiden Projekte
der LEADER-Destination Waldvier-
tel.

Präsentation. Die Lengenfelderin
Anna Thaller erntete beim LEADER-
Treffen 2017 im Salzburger Saalfelden
für ihr historisches Filmprojekt „Roafen
treiben & Kuchl ausreiben“ viel Lob und
Anerkennung.                        Foto: privat

Information zur DVD: 
Anna Thaller 0664/4247813
thaller.anna@a1.net
Verein Leader-Region Kamptal
D. Mlinaritsch  0664/3915751
office@leader-kamptal.at
www.leader-kamptal.at

Filmprojekt „Roafen treiben & Kuchl ausreiben“ “
beeindruckte bei LEADER-Tagung in Saalfelden 

Bei dieser Veranstaltung stellte die
Lengenfelderin Anna Thaller ihren
Film einem österreichweiten Publi-
kum vor.

„Die Vergangenheit im Film fest-
halten und wieder aufleben lassen“ -
diese Idee hat Anna Thaller mit
ihrem Filmprojekt „Roafen treiben &
Kuchl ausreiben“ verwirklicht.
Höchst professionell wird auf der
DVD das Kinderleben auf dem Land
in den 50er und 60er Jahren gezeigt.
Bei einer Tagung österreichischer
LEADER-Regionen in Saalfelden
beeindruckte sie mit ihrem Projekt.

„Ich war mehrere Jahre auf der
Suche nach alten Fotos, habe viele
Räumlichkeiten für Drehorte besich-

tigt, bin in Archiven und Museen auf
Entdeckungsreise gegangen und
hab mit Zeitzeugen gesprochen.
Ohne die wertvolle Mithilfe der
Bevölkerung wäre dieses
Zeitdokument nicht zu verwirklichen
gewesen“, berichtet die dankbare
Initiatorin.

Die DVD „Roafen treiben & Kuchl
ausreiben“ ist das zweite Filmprojekt
von Anna Thaller. Im 33-minütigen
Film wurden Kinderszenen von mehr
als 100 Laiendarstellern der Region
um Krems nachgestellt, Zeitzeugen
erzählen aus ihren Erinnerungen: Da
erfährt man, wie die Kinder einen
Bach zu einer „Schwö“ aufstauten,
um schwimmen zu lernen. Oder -

dass damals Kinderarbeit ganz
selbstverständlich war.

„Jährlich treffen sich über 70
Personen aus ganz Österreich, die in
der Regionsentwicklung tätig sind.
Bei diesem Treffen werden heraus-
ragende Projekte vorgestellt. Ich
freue mich sehr, dass das engagier-
te Filmprojekt von Frau Thaller für
die Jahrestagung ausgewählt
wurde“ so Danja Mlinaritsch,
Geschäftsführerin des Verein LEA-
DER-Region Kamptal. „Frau Thaller
hat den Film bereits in einigen
Gemeinden, Seniorenheimen und
Schulen gezeigt. LH Mag. Mikl-
Leitner hat dieses Werk allen NÖ
Schulen empfohlen.“

Verein Leader-Region Kamptal

Mit dem Newsletter
stets top informiert
Immer am Laufenden sein, die
Veranstaltungstermine und alle
News der Gemeinde erhalten?
Bereits seit zwei Jahren gibt es
den erweiterten Newsletter der
Gemeinde. Haben wir Ihr Inter-
esse geweckt, dann melden Sie
sich über die Website der
Gemeinde/Startseite für den
Newsletter der Marktgemeinde
Lengenfeld an. 
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Stromverbrauch (kWh/100 km): kombiniert 15,0; CO2-Emissionen: kombiniert 0 g/km. Null CO2-Emissionen bei Gebrauch (bei Verwen-
dung von Energie aus regenerativen Quellen). Verschleißteile nicht inbegri� en.

Ruiner GmbH
Wiener Straße 51 • 3550 Langenlois • Tel.: 0 27 34/24 49
www.ruiner.at

ELEKTRISIEREN
SIE IHREN ALLTAG: 
MIT DEM 100 % ELEKTRISCHEN NISSAN LEAF.

Stromverbrauch (kWh/100 km): kombin

WEGFAHRPREIS 
NISSAN LEAF ACENTA
24 KWH 80 KW (109 PS) 

€ 8.583,-
• 6 Airbags
• Radio-CD-Kombination mit 
  u.a. mit MP3-Wiedergabe, 
  AUX-Schnittstelle, Bluetooth®

3/33/3
brauch (bei Verwen-

FINANZIERUNG

DER NEUE NISSAN MICRA.
MIT INTELLIGENTEM SPURHALTE-ASSISTENTEN.1
DEIN KOMPLIZE HÄLT DICH IMMER IN DER SPUR. 

WEGFAHRPREIS 
NISSAN MICRA VISIA 
€ 3.957,- 2

Gesamtverbrauch l/100 km: gesamt 5,1–3,7; CO₂-Emissionen: gesamt 115-97 g/km. Vorläu� ge Werte bis zur � nalen Homologation. 
1 Intelligenter Spurhalte-Assistent bei VISIA optional verfügbar. 2 Freibleibendes Angebot von NISSAN Finance (RCI Banque S. A. Niederlassung Österreich), gültig bis auf 
Widerruf für alle PKW-Modelle. 3/3-Kredit Berechnungsbeispiel: neuer NISSAN MICRA VISIA 71 PS, � xer Sollzinssatz 0 %, e� . Jahreszins ohne Services 1,31 %. Angebot zzgl. 
einmaliger Einhebung der RSV Small i. H. v. € 88,– zu Vertragsbeginn. Nur für Verbraucher. 

Ruiner GmbH
Wiener Straße 51 • 3550 Langenlois • Tel.: 0 27 34/24 49
www.ruiner.at
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